
Beispielhafte Darstellung einer Wasseranschlussleitung in der Draufsicht im

Hinblick auf das Erfordernis Wasserzählerschacht

Wasserzähler

Wohnhaus Wohnhaus

Anlage 1



Kostenaufteilung für die Anschlussleitung bei einer 

städtischen Tiefbaumaßnahme

Wasserzähler

Wohnhaus

Kosten für die Erneuerung/Änderung/ Reparatur der 

Anschlussleitung werden von den Stadtwerken bis zur 

Grundstücksgrenze getragen

Sofern die Anschlussleitung aus dem Werkstoff Blei/ Eisen ist, 

sind die Kosten für die Erneuerung der Anschlussleitung 

innerhalb des privaten Grundstückes vom Anschlussnehmer 

zu tragen

Anlage 2



Kostenaufteilung für die Anschlussleitung bei einer 

städtischen Tiefbaumaßnahme 

Wohnhaus

Kosten für die Erneuerung/Änderung/ Reparatur der 

Anschlussleitung bis Wasserzählerschacht werden von den 

Stadtwerken getragen

Anlage 3



Wasserzähler

Wohnhaus

Die Kosten für die Herstellung/Erneuerung/Änderung der 

Anschlussleitungen sind vom Anschlussnehmer zu tragen

Kostenträger für die Anschlussleitung durch Anschlussnehmer

aufgrund einer Antragsstellung

Anlage 4



Kostenträger bei einem Wasserrohrbruch in der Anschlussleitung 

als Werkstoff Blei/ Eisen im öffentlichen oder privaten Bereich

Wasserzähler

Wohnhaus

Kosten für die Erneuerung/Änderung der Anschlussleitung im 

Zusammenhang mit Wasserrohrbruch im öffentlichen Bereich werden 

von den Stadtwerken getragen.

Kosten für die Erneuerung/Änderung der Anschlussleitung im 

Zusammenhang mit Wasserrohrbruch im privaten Bereich werden im 

öffentlichen Bereich ebenfalls von den Stadtwerken getragen.

Anlage 5



Kostenaufteilung bei einem Wasserrohrbruch in der Anschlussleitung 

im öffentlichen oder privaten Bereich

Wasserzähler

Wohnhaus

Die Kosten für die Reparatur der Anschlussleitung im Zusammenhang 

mit einem Wasserrohrbruch im öffentlichen Bereich werden von den 

Stadtwerken getragen.

Die Kosten für die Reparatur der Anschlussleitung im Zusammenhang 

mit einem Wasserrohrbruch im privaten Bereich sind vom 

Anschlussnehmer zu tragen.

Anlage 6


